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            G e m e i n d e  N o t t u l n 
                  Der Bürgermeister 
 
 

Tagesordnungspunkt: 
Radwegebauprogramm des Kreises Coesfeld; hier: Sachstandsbericht 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

Zunächst keine; im Rahmen der HH-Beratungen ist für das entsprechende Haushaltsjahr des 

Baubeginns der gemeindliche Kostenanteil einzustellen. 

 
 

Beratungsfolge: 
  

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Gemeindeentwicklung, 
Umwelt und Ordnungswesen 

12.03.2014 öffentlich 

Beratungsergebnis 

einstimmig ja nein enthalten 

    

 
  
 
gez. Schneider 
  

öffentliche 
Beschlussvorlage 
Vorlagen-Nr. 033/2014 

 

Produktbereich/Betriebszweig: 
12 Verkehrsflächen und -
anlagen, ÖPNV 
Datum: 
20.02.2014 



- 2 - 
Vorlage Nr. 033/2014 

 

 

Sachverhalt: 

In der Sitzung des Rates vom 17.09.2013 (VL 139/2013) wurde beschlossen, den Kreis 

Coesfeld zu bitten, sieben Projekte in das  Radwegebauprogramm aufzunehmen.  

Zu dieser Meldung liegt nun das in Anlage 1 abgedruckte Antwortschreiben des Kreises vor. 

Demnach besteht auf Grund gekürzter Mittel nur für Radwege entlang des SteverAuenWeges 

(im Zusammenhang mit dem geplanten Regionale 2016-Projekt WasserWege Stever) 

Aussicht auf Förderung. Dies gilt nicht nur für Nottuln, sondern kreisweit. Somit besteht in 

Nottuln zumindest die Chance auf Umsetzung des Radweges entlang der K 18 (Uphovener 

Weg). Diesem Radweg kommt im Zusammenhang mit dem Bau der OU Nottuln und damit 

wegfallenden Radwegeverbindungen eine besondere Bedeutung zu. 

 
 

Anlagen: 

Anlage 1: Schreiben des Kreises Coesfeld 

 
 
 
Verfasst: Sachgebietsleitung: 
gez. Karsten Fuchte gez. Fuchte 
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